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Von der Beruflichen Handlungskompetenz zu 
Transversalen Kompetenzen
 berufliche Handlungskompetenz - Fähigkeit spezifische Anforderungssituationen flexibel zu 

bewältigen (Reetz 1999, 35)
 Dimensionen Sach-, Personal- und Sozialkompetenz
 Handlungsfähigkeit ist Mündigkeit im dreifachen Sinne (Roth 1971, 180)

a) gegenstandsbezogene Fähigkeit (z. B. Fach- und Berufswissen);
b) personenbezogene Fähigkeit (z. B. Selbstwirksamkeit, Selbstregulation, Selbstreflexion);
c) gemeinschafts- und gruppenbezogene Fähigkeit (z. B. Kommunikation)

 Transversalität von Kompetenzen setzt voraus, dass das Individuum bekannte und neue 
Anforderungssituationen als ähnlich erkennt und vorhandene Kompetenzen auf die neue 
Situation anpassen kann (Scharnhorst/Kaiser 2018).

 Transversalität kein inhärentes Charakteristikum einer bestimmten Kompetenz, sondern eine 
Disposition des Individuums, nämlich Transferfähigkeit
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Transversale Kompetenzen in Lehrplänen

• Inkrafttreten des neuen Berufsbildungsgesetzes 
(BBG) 2004 - Ausrichtung auf 
Handlungskompetenzen als zentrales Element 
der Reformen in der beruflichen Grundbildung 

• Bildungsbericht zeigt vierteljährlich den 
Lernerfolg in den Bereichen Fach-, Sozial-, 
Methoden- und Selbstkompetenz auf der Basis 
von Fragebogen bei  Ausbilder:innen

• Berufsfachschulen sollten Rechenschaft über 
Vermittlung überfachlicher Kompetenzen 
ablegen, wobei die Art der Erfassung den 
Schulen selbst überlassen wird.

29.11.2023 6



/

Reformation der Berufe
 Reformen der rechtlichen Grundlagen der 

Grundbildungen, der Bildungsverordnungen, 
Bildungspläne und Rahmenlehrpläne

 In vielen berufsbildungsbezogenen Verordnungen und 
Lehrplänen (bspw. Arbeitsgruppe Rahmenlehrplan 
Allgemeinbildung/Wild-Naef 2006 - Rahmenlehrplan für 
ABU4 ; Ecoplan 2017 - Leitbild Berufsbildung 2030; SBFI 
2012 - Rahmenlehrplan für die Berufsmaturität; SBFI 2021 
– Ergänzungsprüfung Passerelle, 
Berufsmaturität/Fachmaturität) werden transversale 
Kompetenzen, z.B. Kritisches Denken und Problemlösen 
intensiv thematisiert (Pfiffner et al. 2022, 11)

29.11.2023 7

 Kritik: Lehrpläne reglementieren den Erwerb überfachlicher Kompetenzen, sind oft wenig kohärent 
(vgl. z. B. Tenberg/Bergmann/Lannert 2022) und «klare Zielvorgaben» fehlen (Dubs 2011) . 
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Lernortübergreifender Kompetenzerwerb
 Reform der kaufmännischen Grundbildung von 2003 -

Neben Fachkompetenzen sind 28 lernortübergreifend 
zu erwerbende Methoden- und Sozialkompetenzen 
definiert (EVD 2003a, EVD 2003b) – ein Ansatz, welcher 
in den folgenden Jahren in zahlreichen anderen 
Berufsreformen aufgegriffen wurde (vgl. z. B. SBFI 
2004).

 an den Schulen fächerübergreifende 
«Ausbildungseinheiten», in den Betrieben 
«Prozesseinheiten» 

 Beruf der Polymechaniker/-innen -
«berufsübergreifende Fähigkeiten» werden im Rahmen 
des betrieblichen Teils des Qualifikationsverfahrens 
beurteilt und mit einem Viertel der entsprechenden 
Note gewichtet  (Swissmem/Swissmechanic)
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Neue Kompetenzen – neue Lehr- & Lernformen
 Kürzere Instruktionen
 Inhalte werden von den Lernenden in stärker 

selbstständiger Form erarbeitet (z. B. durch Lern-
und Erklärvideos, individuelle Reflexion im 
Lernjournal)

 Erfahrungslernen - Anwendung des Gelernten in 
Einzel- und Partnerarbeit (vereinzelt auch in 
Gruppen, Simulationen, evaluierende 
Lehrgespräche in Gruppe)

 Projektbasiertes und selbstorganisiertes Lernen -
Lernportfolios (Lima et al. 2015, Kyburz-Graber et al. 
2009, Diesner et al. 2006)

 Prüfungen als Fallstudien, Problemlösungsaufträge 
oder kleinere Projektarbeiten
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Innovationen in der betrieblichen Berufsbildung

Mobilität / 
Rotation

Marketplace
Wechsel zwischen
Unternehmen im CH 
ÖV
Wechsel der 
Lernorte
Arbeit in externen
Unternehmen
Austausch zwischen
Unternehmen
Wanderjahr

Verantwor-
tungsübernahme
Entrepreneurship

Junior Shop

Power Team / 
Junior Business 
Team

Junior Station

CoLab

Insieme

Rekrutierung
neuer Lernender
durch Lernende

Vorbereitungs-
kurse
Spezialausbildun-
gen
Jump-In
Summer camp
Campus Basic
SkillsExpert
Business-Week
Projektwoche
Sprachstage
Sozialwoche
Vorlesungsbesuche

Support 
Creativity

Innovations-
expedition
La Werkstatt
Kickbox
ICT Loft
Pirates Hub
Filmproduction
Eventorganisation
NexTalk
Partizipation in 
Produktentwicklung
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Transversale Kompetenz Kreativität
• Bruch mit bekannten Lehr- und 

Lernmuster und Schaffung von 
Rahmenbedingungen für einen 
kreativitätsfördernden Unterricht

• z.B. Räumlichkeiten, die kreatives Arbeiten 
ermöglichen, ein Organisationsklima, 
welches Eigenverantwortung, 
Improvisation und auch Fehler zulässt 
oder auch die Anerkennung 
ungewöhnlicher Ideen

• Ansätze: erfahrungsbasiertes Lernen, 
Forschendes Lernen
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Widmer, L./Barabasch, A. (2023): Kreativität in der Berufsbildung fördern – Theoretische Herleitung 
eines didaktischen Modells. In: bwp@ Spezial 20: Die Förderung von transversalen Kompetenzen in 
der Berufsbildung, hrsg. v. Barabasch, A./Fischer, S., 1-22. Online: 
https://www.bwpat.de/spezial20/widmer_barabasch_spezial20.pdf (19.11.2023).
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Humor als Transversale Kompetenz
• Wie könnte Humor als transversale Kompetenz die 

Gestaltung von Beziehungen von Pflegefachkräften 
angesichts der geltenden Rahmenbedingungen sowie 
institutionalisierter Missstände prägen?

• Inwiefern enthält Humor ein Potenzial, mit dem 
individuelle Reflexions- und Distanzierungsprozesse 
flankiert werden können? 

• Sinn für Humor sowie die Fähigkeit auch in belastenden 
Situationen Humor zu produzieren, gehen mit einer 
ausgeprägteren Resilienz einher (vgl. Martin 1983, 1996, 
2007).

• Humor ist vor allem eine individuelle Ressource, die 
eine entlastende Wirkung haben kann.
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Kaufleute 2023

• kaufmännische Grundbildung 
«Kauffrau/Kaufmann EFZ» 

• umfassende Berufsfeldanalyse
• technische Fertigkeiten und eine digitale 

Denkweise, Sozial- und 
Selbstkompetenzen sowie kritisches 
Denken und Kreativität

• auf Handlungskompetenzen ausgerichtet
• «Handlungskompetent ist, wer berufliche 

Aufgaben und Tätigkeiten eigeninitiativ, 
zielorientiert, fachgerecht und flexibel 
ausführt.» 
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Wichtige transversale Kompetenzen für den Arbeitsmarkt

 Personale Kompetenzen wie Fleiß, Beharrlichkeit, 
Schöpfertum, Selbstvertrauen, Wertebewusstsein 
und Risikobereitschaft 

 Darauf aufbauend: Selbstwirksamkeitserwartung, 
Handlungskontrolle, Lern- und Leistungsmotivation, 
in affektiver Hinsicht der Anspruch an die eigene 
Arbeit, betriebliche Identifikation und ‘commitment‘, 
Prozess- und Kundenorientierung 
Entwicklungsorientierung (Tenberg et al. 2019, 117 f.). 

 "Prompting Skills" / „low coding skills“  für die 
kompetente Nutzung von ChatGPT (Herft et al. 2023)
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Scharnhorst, U. (2021). Transversale Kompetenzen – notwendig, erwünscht und schwierig zu erreichen. BWP, 1, 18-23.
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• Empathie

• Lern- und Leistungsmotivation
• Loyalität
• Entwicklungsorientierung
• Selbstreflexivität
• Ausdauer
• Rechte, Grenzen und Bedürfnisse 

wahrnehmen
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Auf welche transversalen Kompetenzen werde ich künftig bei
mir selbst bzw. Kolleg/innen und Mitarbeiter/innen achten?“



Prof. Dr. Ant je Barabasch
Head Research Axe: «Teaching and Learning in VET» and Research Field:  
«Learning Cultures and Didactics» 
Research and Development , SFUVET
+41 58 458 27 89, +41 79 415 74 49
Email: Antje.Barabasch@ehb.swiss
Website: www.ehb.swiss/person/barabasch-antje

Vielen Dank!
Merci beaucoup!
Grazie molte!
Thank you!
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